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Herren Bezirksklasse Gr. Süd 4

SV 1920 Seulberg : TSV 1908 Grävenwiesbach 
Freitag, 08.10.2021, 20:30 Uhr

Carnevali sichert dem SV 1920 Seulberg zwei Punkte

Dieses Spiel hielt, was es versprach: Mit 9:7 in den Spielen und 32:25 in den Sätzen gewannen die
Spieler vom SV 1920 Seulberg ihr Heimspiel in der Herren Bezirksklasse Gr. Süd 4 gegen den TSV
1908 Grävenwiesbach. 3 Stunden lang wurde am Freitag mitgefiebert, ehe das Doppel Fleischer /
Mezhyrov den Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Heimmannschaft profitierte
auch davon, dass die Gäste in ihrem 4. Saisonspiel mit 2 Ersatzspielern antreten mussten. Einen
überzeugenden Auftritt zeigte das mittlere Paarkreuz mit Brechmann und Carnevali, welches in den
Einzeln ungeschlagen blieb.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Das Doppel zwischen Fleischer / Mezhyrov und Milk / Gebhardt endete mit
einem hart erarbeiteten Fünf-Satz-Erfolg für die Gastspieler. Chancenlos waren Brechmann / Reeg
gegen Milk / Koch nicht, aber mehr als ein 9:11, 11:13, 11:9, 10:12 war nicht zu holen.
Beachtenswert war bei diesem Spiel, dass alle Sätze mit nur zwei Punkten Differenz an den
jeweiligen Sieger gingen. Einen wichtigen Sieg holten Carnevali / Mertens beim 11:8, 8:11, 11:1, 11:
7 gegen Book / Schlüssler. Nach den ersten Spielen gingen nun der Topspieler der Heimmannschaft
und die Nummer 2 des Gastteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Nach gewonnenem ersten
Satz gab Bastian Fleischer das Spiel gegen Holger Milk noch aus der Hand und verlor mit 11:4, 2:
11, 6:11, 8:11. Zu wenig spielerische Mittel hatte nachfolgend Valeriy Mezhyrov letztlich auf Lager,
um Stefan Milk ernsthaft zu gefährden, somit stand es am Ende 0:3. Anschließend ging es beim
Spielstand von 1:4 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich gegenüberstand. Ungefährdet war
wiederum der Erfolg in drei Sätzen von Arne Brechmann gegen Sven Book. Die richtige
Herangehensweise hatte Frank Carnevali beim wenig später folgenden Erfolg in drei Sätzen gegen
Torsten Koch von Beginn an. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Genügend spielerische Mittel hatte anschließend
Andreas Reeg letztlich parat, um Frank Gebhardt zu dominieren, somit stand es am Ende 3:0. 3:2
hieß es am Ende des nächsten Spiels als Klaus Mertens und Jens Schlüssler den letzten
Ballwechsel spielten. Dieser Ausgang kann als knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Stefan Milk
wurden am Nachbartisch Bastian Fleischer ganz klar die Grenzen aufgezeigt. Beim 8:11, 11:13, 7:11
gegen Holger Milk fand Valeriy Mezhyrov von Anfang an keine Mittel und Wege, um das Spiel
erfolgreich zu gestalten. Einen kampflosen Sieg verbuchte anschließend Arne Brechmann, da sein
Gegner Torsten Koch nicht antreten konnte. Mittlerweile stand es damit 6:6. Die richtige Taktik hatte
Frank Carnevali beim 3:0-Erfolg gegen Sven Book ab dem ersten Ballwechsel. Bei der 1:3-
Niederlage gegen Jens Schlüssler hatte Andreas Reeg nur im ersten Satz eine Chance. Nach
anfänglichen Problemen im ersten Satz drehte Klaus Mertens das Spiel gegen Frank Gebhardt und
gewann 3:1. Im nun folgenden abschließenden Schlussdoppel war die Spannung nun zu greifen.
Bevor die beiden Doppel final gegenübertraten, stand es 8:7 für die Gastgeber. Fleischer / Mezhyrov
gewannen daraufhin ihr Spiel gegen Milk / Koch klar in drei Sätzen. Bemerkenswert war hierbei der
Verlauf des dritten Satzes, den Fleischer / Mezhyrov mit 11:0 für sich entscheiden konnten.
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Nach diesem Sieg geht es nun für den SV 1920 Seulberg am 08.11.2021 gegen den Neuenhainer
TTV 1955 II möglichst um einen erneuten Triumph, während die Gäste nach dieser Niederlage am
29.10.2021 gegen den TTC Königstein 1948 II einen neuen Anlauf nehmen werden, einen Sieg
einzufahren.

 Punkte:
 SV 1920 Seulberg

Doppel: Fleischer / Mezhyrov (1), Brechmann / Reeg (0), Carnevali / Mertens (1) 
Einzel: B. Fleischer (0), V. Mezhyrov (0), A. Brechmann (2), F. Carnevali (2), A. Reeg (1), K. Mertens
(2) 

 TSV 1908 Grävenwiesbach
Doppel: Milk / Koch (1), Milk / Gebhardt (1), Book / Schlüssler (0) 
Einzel: S. Milk (2), H. Milk (2), T. Koch (0), S. Book (0), J. Schlüssler (1), F. Gebhardt (0)


